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 B etriebsan le itung  für S onderansch lagm itte l 
C onta iner-,G abel- und  S  - H aken 

gem äß  der M asch inenrich tlin ie  2006/42/E G  
 
Die folgenden Angaben erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Weitere Informationen zum Umgang mit offenen und einseitig 
geschlossenen nichtverschweißten S - Haken sind den einschlägigen berufsgenossenschaftlichen , technischen und betrieblichen Vorschriften zu 
entnehmen. 
 

G abe l un d  S - H aken  s ind  S ond eransch lag m itte l 
 

S -H aken o ffen  und e inseitig  gesch lossen  dürfen  lt. B G R  500 nur m it 
S onderreg lungen dort e igesetzt w erden , w o ein  unbeabsichtig tes 

A ushängen n icht m öglich  is t. 
 

B estim m ungsgem äße V erw endun g: N ur zum  Ansch lagen  und  H eben  von  Lasten  in  vertika ler 
Form  zw ischen  dem  zu  hebenden  G ut u nd  e inem  K ran , L AM , K ette , bzw . S eil.  

E in  S chrägzug  is t n ich t zu lässig  ! 
 

 V or jeder Inbetriebnahm e: Anschlagketten durch sorgfältige Sichtkontrolle auf S chäden  und E insatzsicherheit überprü fen ; 
Benutzerinformation / Betriebsanleitung lesen und beim Gebrauch beachten. B enutzungsverbot bei: mechanischen 
Beschädigungen durch Quetschung, Einkerbung, Rissbildung oder Bruch, Deformation durch Verdrehen oder Eindrücken,  
Dehnung der ganzen Kette oder eines Kettengliedes um innen 5% oder mehr, Abnahme der Nenndicke an irgendeiner Stelle 
um mehr als 10%. 
 
 V erw endung  nur durch  beauftrag te  und  un terw iesene P ersonen  und unter Beachtung der EN 818 Teil 4, 6, PAS 1061 und 
BGR 500 Kap. 2.8; BGI 556(ZH 1/103a), BGR 150(ZH 1/323), DIN 685 Teil 5, Benutzung von Ketten,DIN EN 1677 ff 
geschmiedete Kettenzubehörteile, Krane BGV D6. 
Lastgewicht und Schwerpunkt ermitteln: Die zu lässige Trag fäh igkeit (WLL) der Anschlagkette darf nicht überschritten werden. 
Unbenutzte Kettenstränge in den Aufhängekopf einhängen. 
 
Nur geeignete  und ausreichend dimensionierte Ansch lagste llen  verw enden , nicht unter Umschnürungen fassen. 
 
C ontainerhaken  dürfen  nur zum  Ansch luß  an  ISO -C ontainerecken  und zum  H eben von IS O -C ontainern  bei 
V erw endung  spezie ller Traversen  verw endet w erden . Es müssen immer 4 Haken zum Einsatz kommen. Die 
entsprechenden Haken dürfen nur gerade senkrecht oder im Winkelbereich bis 60 ° eigesetzt werden. Sicher zu stellen ist, dass 
der Containerhaken in der ISO-Containerecke verriegelt ist. 
 
G abelhaken dürfen nur paarw eise e ingesetzt w erden.  Die angegebenen Neigungswinkel sind unbedingt einzuhalten, da die 
Haken sonst durch Hebelwirkung unter der Last herausgezogen werden. Für den Transport von langen, schlanken Materialien 
ist es ratsam, mit einer Traverse und 4 Gabelhaken zu arbeiten. Die Last muss richtig aufliegen, damit die Haken nicht nur auf 
der Spitze belastet werden. 
 
S –H aken   ohne oder mit unleserlicher K ennzeichnung  dürfen n icht verw endet werden. 
 

Abweichungen von normalen Einsatzbedingungen erfordern Tragfäh igkeitsreduzierungen , wie z.B.  
a) n ich t-sym m etrischer (ungleichmäßiger) B elastung  (reduzierte Lastanschlagfaktoren) 
b) Einsatz außerhalb  fo lgender Tem peraturbereiche  in den Güteklassen (GK) 

G K  8: -40° bis 200° C, G K  10: -40° bis 200° C, 
 
E insatzverbot für S-Haken GK 8 und höher in Säuren, Laugen, Beizereien, Feuerverzinkereien und ähnlichen Betrieben 
(korrosionsfördernd), wegen Rostfraß, bzw. wegen Versprödung oder Rissbildung (Wasserstoffversprödung). 

 
H aken  dürfen  grundsätzlich nich t an  der S p itze  belastet w erden ; Aufhängeglieder müssen im Kranhaken frei beweglich 
sein. Die Last darf nur im Hakengrund und in Lastrichtung angehoben werden. Kettenbauteile dürfen nicht auf Biegung 
beansprucht werden. 
 

Ü berprü fungen  nur durch befäh ig te  P ersonen ; Prüfung spätestens nach einem  Jahr; mindestens alle 3 Jahre müssen 
Ketten und Haken einer besonderen Prüfung auf Rissfreiheit unterzogen werden. Beim Dauereinsatz der S-Haken müssen 
die Prüfeinsätze nach Betriebssicherheitsverordnung verkürzt werden 

  
U nsachgem äßer Um gang  mit  S-Haken stellt eine Gefahr für das Leben von Personen und Gütern dar. Insbesondere ist der 
unmittelbare Gefahrenbereich zu verlassen. Vorsicht vor pendelnden Lasten. Achtung: Keine Verwendung unterschiedlicher 
Güteklassen  und  unterschiedlicher Hersteller. 


